
Dieser Fragebogen befasst sich ausschließlich mit Kühen (keine Berücksichtigung von Jungvieh und Kalbinnen). Wenn Sie keine 
Kühe auf Ihrem Betrieb halten, ist dieser Fragebogen hinfällig. Ich bedanke mich für Ihre Unterstützung.

1. Allgemeine Fragen zum Betrieb und zur Haltungsform:

	 1.	 In welchem Umfang wird Ihr Betrieb geführt? 

		  	 Haupterwerb				     	 Nebenerwerb 

	 2.	 Wie bewirtschaften Sie Ihren Betrieb?

		  	 Konventionell 				     	 Biologisch

	 3.	 Wenn biologische Wirtschaftsweise: 
		  Seit wann wird Ihr Betrieb biologisch geführt?____________________________________________

	 4.	 Spielt auf Ihrem Betrieb die bäuerliche Vermietung eine Rolle? 

		  	 Ja					     	  Nein

	 5.	 Bewirtschaften Sie selber eine Alm?

		  	 Ja, ich bewirtschafte eine Privatalm

		  	 Ja, ich bin Anteilsberechtigter/Auftreiber einer Gemeinschaftsalm

		  	 Nein, die Tiere werden auf eine betriebsfremde Alm aufgetrieben

		  	 Tiere bleiben am Heimbetrieb

	 6.	 Wie viele Hektar Land bewirtschaften Sie auf Ihrem Betrieb? Geben Sie bitte die Hektaranzahl in den weißen
		  Feldern an.

		  Wenn Sonstige, dann Bewirtschaftungsart anführen:_____________________________________

	 7.	 Hat Ihr Betrieb eine(n) Hofnachfolger(in) bzw. wird der Betrieb (voraussichtlich) in 15 Jahren noch geführt?

		  	 Ja 					     	  Nein

	 8.	 Auf welcher Seehöhe liegt Ihr Betrieb?____________________________________________________

	 9.	 Geben Sie bitte Ihre Postleitzahl an:_______________________________________________________

	 10.	 Wären Sie bereit, dass ich Sie auf Ihrem Hof besuche und Ihnen noch weitere Fragen stelle? 			 
		  Wenn ja, geben Sie bitte Telefonnummer oder E-Mail-Adresse an

		  _____________________________________________________________________________________________
	 (Wenn Sie eine Kontaktadresse angeben und ich mich nicht melde, geht der Fragebogen in die anonyme Auswertung.)

2. Fragen zu Haltung Ihrer Kühe:

	 11.	 Wie viele Kühe haben Sie auf Ihrem Betrieb? (Bitte geben Sie die Anzahl an)

		   	 Mutterkühe:_______________________________________________________________________

		   	 Milchkühe:_________________________________________________________________________
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	 12.	 Welche weiteren Rinderbetriebszweige haben Sie auf Ihrem Betrieb?
		  (Bitte geben Sie die Anzahl der Tiere an/Mehrfachnennungen sind möglich)

		   	 Nachzucht:_________________________________________________________________________

		   	 Mast:_______________________________________________________________________________

		   	 Sonstige:___________________________________________________________________________ 

	 13.	 Wie halten Sie Ihre Kühe?

		  	 ganzjährige Anbindehaltung (die Kühe verlassen ihren Platz nie)

		  	 Kombinationshaltung (die Kühe sind periodisch (z.B. im Winter) angehängt und haben dazwischen 
			   Weidegang/Almauftrieb oder (auch im Winter) Auslauf auf befestigter Fläche)
			   Mehrfachnennungen möglich:

			   	 Auslauf (Anzahl Tage Auslauf/Woche):____________________________________

			   	 Weide (Anzahl Weidetage am Heimbetrieb):_____________________________

			   	 Alm (Anzahl Tage auf Alm):_______________________________________________

		  	 Laufstallhaltung (Mehrfachnennungen möglich)

			   	 ganzjährig im Stall 

			   	 Auslauf (Anzahl Tage Auslauf/Woche):___________________________________

			   	 Weide (Anzahl Weidetage am Heimbetrieb):_____________________________

			   	 Alm (Anzahl Tage auf Alm):________________________________________________

	 14.	 Wie hoch ist Ihre durchschnittliche Milchmenge/Kuh und Jahr? _________________________

	 15.	 Welche durchschnittliche Nutzungsdauer haben Ihre Kühe (ersichtlich im Zuchtjahresbericht des Betriebes)? 

		  ______________________________________________________________________________________________

	 16.	 Welche Rasse haben Sie hauptsächlich auf Ihrem Betrieb?

		  	 Fleckvieh

		  	 Braunvieh

		  	 Original Braunvieh 

		  	 Tiroler Grauvieh

		  	 Holstein

		  	 Pinzgauer

		  	 Sonstige:____________________________________________________________________________

	 17.	 Wie zufrieden sind Sie mit Ihrem Haltungssystem?

		  	 Sehr zufrieden 

		  	 Eher zufrieden 

		  	 Mittel

		  	 Eher unzufrieden 

		  	 Sehr unzufrieden 

	 18.	 Wie bewerten Sie die Akzeptanz des jetzigen Haltungssystems in Ihrer Nachbarschaft/im Ort 
		  (1 = keine Akzeptanzprobleme/niemand hat mich je darauf angesprochen, 5 = große Akzeptanzprobleme/ich 
	 	 werde sehr häufig unangenehm darauf angesprochen)

		  1	 2	 3	 4	 5
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	 19.	 Wie bewerten Sie die Akzeptanz Ihrer Nachbarn/im Ort, wenn Sie einen Laufstall bauen würden? (an dem von 	
	 	 Ihnen als geeignet betrachteten Platz, neuer Stall steht nicht zwangsläufig am selben Platz wie jetzt/wird aus	
		  gesiedelt)

		  1	 2	 3	 4	 5

		  	 	 	 	
				  

		  	 Ich habe bereits einen Laufstall 

	 20.	 Welchen fünf Punkte sind für Sie am wichtigsten für das Tierwohl (alphabetische Auflistung)?	

		   	 Alpung						       	 Ruhezone für Tiere	

		   	 Auslauf 					      	 rutschfeste Böden

		  	  	 ausreichend Platz für Tiere 			    	 Sauberkeit 

		   	 Bodenbeschaffenheit  				     	 Stallklima

		   	 Bewegungsfreiheit  				     	 Tierbeobachtung

		   	 Einstreu					      	 tiergerechte Fütterung

		   	 Kontakt der Tiere untereinander		   	 Tiergesundheit

		   	 Lärm						       	 trockener Liegeplatz

		   	 Lichtverhältnisse im Stall			    	 Wasserversorgung

		   	 Mensch-/Tierbeziehung				    	 Weide
		
		  Weitere Punkte dazuschreiben:____________________________________________________________

Für Betriebe mit Laufstall ist der Fragebogen fertig beantwortet!

3. Folgende Fragen sind nur für Betriebe, die derzeit ihre Kühe in Anbindehaltung oder Kombinationshaltung halten:

	 21.	 Welche Gründe sind hauptsächlich für die Haltung in Anbinde- bzw. Kombinationshaltung verantwortlich?

		  	 Betriebsgröße		

		  	 Beziehung zwischen Mensch und Tier

		  	 Es steht keine geeignete Fläche für einen Neu- bzw. Umbau zur Verfügung

		  	 Finanzielle Aspekte

		  	 Hof ist mitten im Dorf 

		  	 Hofnachfolge ist nicht gesichert		

		  	 Topographische Aspekte bzw. es ist zu steil

		  	 Tradition

		  	 Sonstige Gründe:__________________________________________________________________

	 22.	 Wo sehen Sie die Vorteile einer Kombinationshaltung?

		  	 Arbeitsersparnisse

		  	 Bessere Tierbeobachtung als im Laufstall

		  	 Bessere tierindividuelle Fürsorge für die Kühe 

		  	 Beziehung zwischen Mensch und Tier

		  	 Platzsparende Bauweise

		  	 Stall ist bereits abbezahlt

		  	 keine

		  	 Sonstige:___________________________________________________________________________
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	 23.	 Wie würde ihr Betrieb bei einem Verbot der Kombinationshaltung weitergeführt werden? 

		   	 Stallumbau bzw. Neubau	

		   	 Auflassung der Rinderhaltung

		   	 Auflassung des Betriebes	 	

		   	 Umstellung auf andere Produktionsform - welche Produktionsform: 	

			    	 Ackerbau

			    	 Kalbinnenaufzucht  		

			    	 Mutterkuhhaltung

			    	 Obst-/Gemüsebau

			    	 Qualitätsfleischproduktion  

			    	 Schaf-/Ziegenhaltung 

			   	 Andere Produktionsform:________________________________________________
		
	 24.	 Welche Voraussetzungen müssten Ihrer Meinung gegeben sein, um den Stall in einen Laufstall um bzw. neu zu 		
		  bauen?

		  	 Arbeitseinsparung

		  	 Finanzielle Zuschüsse (Förderung)

		  	 Garantie, dass sich rechtliche Bedingungen (z.B. Stallbaumaße) in den kommenden Jahren nicht ändern 

		  	 Gesetzlich vorgeschrieben

		  	 Mehrerlös durch Produktpreis

		  	 Andere:_____________________________________________________________________________

	 25.	 Müssten Sie Ihren Stall komplett neu bauen oder könnten Sie diesen zu einem Laufstall umbauen?

		  	 Neubau eines Laufstalles			   	 Umbau alter Stall zu Laufstall möglich
		
	 26.	 Wenn Sie neu bauen: Wie hoch schätzen Sie die Kosten des Neubaus? (Bitte geben Sie die Summen in 			 
		  Fünfundzwanzigtausenderschritten an (z.B. 50.000, 75.000, 100.000,…)
			   _____________________________________________________________________________________

	 27.	 Wenn Sie umbauen: Wie hoch schätzen Sie die Kosten des Umbaus? (Bitte geben Sie die 	Summe in Zehn-
		  tausenderschritten an (z. B: 50.000, 60.000, 70.000,…)
			   _____________________________________________________________________________________
		
	 28.	 Liegen die Kosten in einem finanziellen Rahmen, der aus Ihrer Sicht umgesetzt werden kann?

		  	 Ja 						      	 Nein

	 29.	 Welche Summe dürfte der Stallneubau bzw. Stallumbau aus Ihrer Sicht kosten, dass Sie dieses Projekt 			 
		  auch umsetzen?
			   _____________________________________________________________________________________
	
	 30.	 Wie viel Prozent davon müsste aus Zuschüssen kommen, um das Projekt umzusetzen? 
			   _____________________________________________________________________________________

	 31.	 Wenn Sie den Stall umbauen bzw. neu bauen, würden Sie dann für mehr Kühe bauen?

		  	 Ja 						      	  Nein

	 32.	 Wie alt ist der jetzige Stall? (bitte geben Sie in 5 Jahresschritten an (z.B: 5, 10, 15, 20, 25, 	30,…)
			   ___________________________________________________________________________________

DANKE!
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